
IM LANDKREIS TIRSCHENREUTH 



Bei uns gibt es viel zu sehen, staunen und 

entdecken. 12 Monate im Jahr haben wir 

ein vielseitiges Programm: Sonderaus-

stellungen, Veranstaltungen und Aktions-

tage zum Mitmachen.

Das Stiftland und der Steinwald haben 

einiges zu bieten und auch die Museen in 

unserem Landkreis sind immer wieder 

einen Besuch wert. Nicht nur in den Städten  

Tirschenreuth, Waldsassen, Mitterteich, 

Kemnath und Erbendorf fi nden Sie 

mancherlei Museumsschätze, sondern auch 

in Bärnau, Bad Neualbenreuth, Mähring, 

Plößberg, Konnersreuth, Wiesau und nicht 

zuletzt auf der Burg Falkenberg gibt es viel 

Neues und Altes zu entdecken. Wir laden 

Sie ein auf eine spannende und abwechs-

lungsreiche Entdeckungsreise durch das 

zwoelfer und wünschen Ihnen dabei einen 

angenehmen Besuch, bleibende Eindrücke 

und interessante Begegnungen. 

Wir freuen uns auf Sie!
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„Die Menschen sollen sehen, wie wir früher gelebt 
haben“ – mit diesem Wunsch überließ Anna Schöner, 
die letzte Bewohnerin des Sengerhofes, den Eger-
länder Vierseithof der Gemeinde. Nach aufwendiger 
Sanierung wurde er Wirklichkeit und der imposante 
Fachwerkbau lädt zum Besuch. Unter anderem erzählen 
die Gute Stube, der Stall und die Tenne von einer längst 
vergangenen Zeit. Neben Ausstellungen zu Haus und 
Hof finden im Sengerhof regelmäßig verschiedenste 
Veranstaltungen und Sonderausstellungen statt.

Bäuerliches Leben im Egerländer 
Fachwerkhof

Der Sengerhof war seit 
1733 im Besitz der 

Familie Schöner 
(Hausname: Senger).

Sengerhof 
BAD NEUALBENREUTH

www.badneualbenreuth.de

April - Oktober: Mo & Fr 14 - 16 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Turmstraße 5 - 7
95698 Bad Neualbenreuth
Tel. 09638 933250 (Gäste-Information)

Eintritt frei!
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Einige handgefertigte 
Stickereien sind fast 

100 Jahre alt!

In der Ausstellung fi nden sich die Schätze, die über die 
Vertreibung hinaus gerettet werden konnten: Haus-
haltsgeräte, Wäsche, sakrale Gegenstände, Fotografi en 
und Dokumente. Trachten, Fahnen und mehr geben 
Einblick in die Egerländer Kultur.

Jedes Jahr sind die Grenzlandheimatstuben der 
Treffpunkt für die Vertriebenen aus Maiersgrün und 
Grafengrün. Dort erinnern sie sich an die heute 
verschwundenen Grenzdörfer jenseits des Tillenberges 
in der Tschechischen Republik.

Egerländer Kulturgut

Grenzlandheimatstuben 
BAD NEUALBENREUTH

www.badneualbenreuth.de

März - Oktober: Mo - Fr 9 - 16 Uhr
November - Februar: Mo - Fr 9 - 13 Uhr
Ostern - Oktober: auch Sa 9 - 12 Uhr

Marktplatz 10
95698 Bad Neualbenreuth
Tel. 09638 933250 (Gäste-Information)

Eintritt frei!
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ERBENDORF

Hatten Sie heute schon einmal einen Knopf in der 
Hand? Oft unbewusst ist er unser täglicher Begleiter. 
Nicht umsonst trägt Bärnau den Namen Knopfstadt: 
In den 1950er/60er-Jahren lebten die meisten Einwoh-
ner hier von der Knopfindustrie. 

Originale Arbeitsplätze zeugen von der geschickten 
Handarbeit. Knöpfe aus vier Jahrhunderten und 
26 verschiedenen Materialien zeigen die unglaubliche 
Vielfalt. Hier kommt der kleine Alltagsgegenstand 
ganz groß raus!

Ein kleines Alltagsobjekt ganz groß

Deutsches Knopfmuseum 
BÄRNAU

www.deutsches-knopfmuseum.de

Deutsches Knopfmuseum

April – Oktober: Do - So & feiertags 13 - 17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Tachauer Straße 2
95671 Bärnau
Tel. 09635 1830 (Museum nur während der Öffnungszeiten)

Tel. 09635 3450028 (Tourist-Info)

Erwachsene: 4,00 €
Kinder: 2,50 €
Weitere Eintrittspreise auf der Website
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Heimat- und Bergbaumuseum ERBENDORF

Geschichtspark Bärnau-Tachov
BÄRNAU

Rund 30 rekonstruierte Gebäude aus dem 
9. - 14.  Jahrhundert erwarten Sie zu einem Streif-
zug durch das Früh- und Hochmittelalter. Darsteller 
vermitteln bei Veranstaltungen einen lebendigen 
Eindruck vom Alltag. 

Wie lebten die Menschen? Wie kleideten sie sich und 
was aßen sie? Warum siedelten hier Slawen und was 
ist eigentlich eine Motte? Das und vieles mehr gilt es 
zu entdecken. Hier ist Geschichte zum Greifen nah – 
im wahrsten Sinne des Wortes.

Das größte archäologische Freiland-
museum im deutschsprachigen Raum

www.geschichtspark.de

Geschichtspark Bärnau-Tachov

geschichtspark

Ende März - November: Di - So 10 - 18 Uhr 
(letzter Einlass 17 Uhr)
Außerhalb der Saison für Gruppen (ab 5 Pers.) nach 
Vereinbarung
Weitere Öffnungszeiten auf der Website

Naaber Str. 5b
95671 Bärnau
Tel. 09635 9249975

Erwachsene: 7,00 €
Kinder: 4,50 €
Weitere Eintrittspreise auf der Website
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„Glück auf!“ – der stolze Gruß der Bergleute schallte bis 
1927 durch Erbendorf. Etwa 700 Jahre lang förderten 
die Kumpel Kohle und Erze wie Blei, Silber, Kupfer und 
Zink. In der Mineraliensammlung nehmen Sie Schätze 
aus der Region wie Achate oder Bergkristalle unter die 
Lupe. 

Im originalen Klassenzimmer, dem Krämerladen und 
der Arztpraxis ist das historische Erbe der Stadt aufbe-
wahrt. Alte Handwerkstraditionen zeigen das Geschick 
der Erbendorfer.

Eine Reise in die Stadtgeschichte

In Erbendorf konnte 
sogar Gold aus den Bächen 

gewaschen werden!
Heimat- und Bergbaumuseum 
ERBENDORF

www.heimatmuseum.erbendorf.de

Jeden 2. Sonntag im Monat 14 - 16 Uhr
Mai - September zusätzlich Mi 14 - 16 Uhr 

Georg-Bertelshofer-Platz 1 
92681 Erbendorf
Tel. 09682 921032 oder 09682 921022

Eintritt frei!

Gruppenpreise auf Anfrage

Heimat- und Bergbaumuseum Erbendorf
13

www.daszwoelfer.de Heimat- und Bergbaumuseum ERBENDORF

DE



Die Burg Falkenberg 
thront auf sogenannten 

Wollsackfelsen – eine 
geologische Besonderheit 

in der Region.

Im Mittelalter blieb die Befestigungsanlage uneingenom-
men, bis schwedische Truppen sie 1648 zum Großteil 
zerstörten. Ende der 1930er-Jahre erweckte der Diplomat 
Friedrich Werner Graf von der Schulenburg die Burg 
wieder zum Leben. Er wollte dort seinen Lebensabend 
verbringen. Dazu sollte es nicht kommen. Als Mitwisser 
des 20. Juli 1944 wurde der Graf  hingerichtet. In der 
multimedialen Ausstellung erfahren Sie mehr über sein 
bewegtes Leben und die Geschichte der Burg.

Ein Jahrtausend 
wechselvoller Geschichte

Museum Burg Falkenberg
FALKENBERG

Museum Burg Falkenberg FALKENBERG

www.burg-falkenberg.bayern

Burg Falkenberg in der Oberpfalz

burg.falkenberg

Offene Burgführungen an Sonn- und 
Feiertagen um 14 und 15.30 Uhr 
Montag bis Samstag nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung (ab 10 Personen)

Burg 1
95685 Falkenberg
Tel. 09637 9299450

Freiwillige Spende erwünscht
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ERBENDORF

Heimat- und Handfeuer-
waffenmuseum  
KEMNATH

In der alten Fronveste finden Sie die größte Sammlung 
Fortschauer Waffen der Welt. Von 1689 bis 1801 
produzierte die erste bayerische Gewehrmanufaktur 
bei Kemnath. Den zweiten Schwerpunkt bildet die 
Ausstellung vorgeschichtlicher Funde. Sie weist auf 
die mehr als 50 000 Jahre zurückreichenden Anfänge 
menschlicher Siedlung im heutigen Kemnather Land 
hin. Besondere Musikautomaten in allerlei Größen und 
Form sehen und hören Sie im Musikeum.

Von der Steinzeit und 
Steinschlossmusketen

www.hakkem.de

So 14 - 16 Uhr, zusätzlich jeden 
1. Sonntag im Monat 10 - 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Trautenbergstraße 36
95478 Kemnath
Tel. 09642 707717 (Tourist-Info)

gegen Spende
Führung ab 10 Personen: 2,00 €/Person

Heimatkundlicher Arbeits- & Förderkreis 
Kemnath & Umgebung e.V. - HAK
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Bei einer Führung 
erkunden Sie auch die 

Überreste des Ortes 
Lohhäuser an der 

tschechischen Grenze!

Gelebtes Museum 
MÄHRING

Das Leben in Mähring ist von der Nähe zur tschechi-
schen Grenze geprägt. Wo der Austausch mit den 
Nachbarn Jahrhunderte lang selbstverständlich war, 
erstreckte sich nach dem Zweiten Weltkrieg der Eiserne 
Vorhang. Erst die Öffnung rückte Mähring wieder in das 
Herz Europas. 

Das Gelebte Museum erzählt von Freundschaft, 
Trennung und erneuter Annäherung im Grenzraum. 
Das verschwundene Dorf Lohhäuser steht exemplarisch 
für das Schicksal vieler anderer Orte.

Der Name ist Programm

www.maehring.de

Nach telefonischer Vereinbarung

Rathausstraße 98 
95695 Mähring
Tel. 09639 914010

Eintritt frei!
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www.daszwoelfer.de

Museum – Porzellan | Glas | Handwerk 
MITTERTEICH

Porzellan und Glas – faszinierende Werkstoffe, die 
sowohl im Alltag als auch in der Industrie und Kunst 
eine vielfältige Verwendung finden. Das Museum in 
der früheren Porzellanfabrik Mitterteich AG zeigt am 
originalen Schauplatz, wie die Menschen hier 
gearbeitet haben. 

Werkbänke, Formen und halbfertige Produkte erzählen 
durch die Berichte der Mitarbeiter ihre Geschichte. 
Traditionelle Handwerke wie Krippen, Zoigl, Schuster 
und Weber lassen Sie in die Geschichte der über 800 
Jahre alten Stadt Mitterteich eintauchen.

Industriegeschichte zum Mitmachen

www.museum.mitterteich.de

Di - Fr 9 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
So 14 - 17 Uhr

Tirschenreuther Straße 10
95666 Mitterteich
Tel. 09633 918778

Erwachsene: 2,50 €
Kinder: 1,00 €
Weitere Eintrittspreise auf der Website
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Heimat- und Bergbaumuseum ERBENDORF

Museen im Rathaus 
PLÖSSBERG

Ofenbau, Glas, Krippenkunst sind in Plößberg eng 
miteinander verbunden. Gehen Sie dieser Verbindung 
auf den Grund! Entdecken Sie im Krippenmuseum die 
Faszination der Hauskrippen aus über 200 Jahren. 

Die lange Tradition der Plößberger Ofenbauer zeigt 
die Abteilung Glasschmelzofenbau. Die Plößberger 
Glasofenbauer waren mit ihrem Know-how weltweit 
gefragt. Eine Vielzahl von Erzeugnissen aus Plößberger 
Glasöfen berichtet davon im dritten Museumsbereich.

Glas und Krippe – ein perfektes Duo

www.ploessberg.de

Nach telefonischer Vereinbarung

Jahnstraße 1
95703 Plößberg
Tel. 09636 921110 (Tourist-Info)

Tel. 09636 91228 (Museumsleiter Manfred Kopp)

Eintritt frei!
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www.daszwoelfer.de

„Wenn Fische sprechen könnten“ – hier können Sie es 
erleben! Neben der rund 1 000 Jahre alten Teichwirt-
schaft erfahren Sie auch vieles zur Stadtgeschichte, zu 
Porzellan, Krippen, Ikonen und den Heimatvertriebenen 
aus Plan-Weseritz. 

Johann Andreas Schmeller, dem Verfasser des ersten 
„Bayerischen Wörterbuchs“, ist ebenfalls eine eigene 
Abteilung gewidmet. Im „Haus am Teich“ begegnen 
Ihnen in Großaquarien sogar lebende Vertreter der 
Oberpfälzer Fischwelt.

Fische, Stadtgeschichte und mehr

www.museumsquartier-tirschenreuth.de

Stadt Tirschenreuth (Seite der Stadt)

Di - So & feiertags 11 - 17 Uhr
Geschlossen am 24., 25. und 31. Dezember

Regensburger Straße 6
95643 Tirschenreuth
Tel. 09631 6122

Erwachsene: 3,00 €
Bis 18 Jahre: Eintritt frei!
Weitere Eintrittspreise auf der Website
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Das Stiftlandmuseum 
beherbergt die größte Sammlung 

historischer Werkstätten und 
Handwerksgeräte in der Oberpfalz!

Ein Museum, so vielfältig wie das Stiftland selbst! Auf 
einer Reise in die Vergangenheit finden Sie sich wieder 
im Kramerladen, der alten Dorfschule oder beim 
„Boder“. Historische Werkstätten, feines Porzellan und 
raffiniertes Glas erzählen von Industrie und Handwerk 
in der Region. 

In direkter Nähe zur Keimzelle des Stiftlands – dem 
Kloster Waldsassen – erfahren Sie hier, wie dieser 
Landstrich so geworden ist, wie er ist.

Einzigartige Zeugnisse aus der Region

Stiftlandmuseum
WALDSASSEN

www.waldsassen.de

Von Ostern bis 6. Januar
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen 
Öffnungszeiten!

Museumsstraße 1
95652 Waldsassen
Tel. 09632 88160 (Tourist-Info)

Erwachsene: 3,00 €
Kinder: 1,50 €
Führungen ab 10 Personen nach Vereinbarung 
während der Museumssaison

DE CZ
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Unter der großen Überschrift „Wege nach Konnersreuth“ 
wird das Leben der Theres Neumann aus mehreren 
Blickwinkeln betrachtet. Wer war diese Frau und was 
machte sie so besonders? Besser bekannt als Resl von 
Konnersreuth erlebten sie und ihr Heimatort durch 
ihre Stigmata ab 1926 einen wahren Medienrummel. 
Befürworter und Gegner kommen zu den Begebenheiten 
zu Wort. Seit 2005 wird mit Spannung der Ausgang des 
Seligsprechungsprozesses erwartet.

Theres Neumann Museum
KONNERSREUTH

Wie konnte es erst so weit kommen? – Wie haben 
wir danach zusammengefunden? Im ehemaligen 
„Nagelschmiedhaus“ wird künftig der Zeitraum von den 
1920er-Jahren bis nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs 
in unserer Region beleuchtet. Schwerpunkte sind vor 
allem die Flucht bzw. Vertreibung aus den früheren 
deutschen Gebieten und die Integration hier in der 
neuen Heimat. Im Zentrum stehen die persönlichen 
Geschichten dieser Menschen.

Dokumentationszentrum 
Flucht und Vertreibung 
ERBENDORF

Alle Updates unter www.daszwoelfer.de

Bräugasse 18 | 92681 Erbendorf
Tel. 09682 921034

Alle Updates unter www.daszwoelfer.de

Hauptstraße 17 | 95692 Konnersreuth
Tel. 09632 92110

Eröffnung im 

Mai 2021!

Eröffnung 

voraussichtlich 

Ende 2021!
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www.daszwoelfer.de

Im und um den Bahnhof Wiesau sollen zukünftig die 
Themen Reisen, Genuss und Kultur im Vordergrund 
stehen. Nach umfangreichen Umbaumaßnahmen 
erinnern Fotografi en und persönliche Erinnerungen 
an das Grenzlager, das vielen Hunderttausend 
Vertriebenen eine vorübergehende Bleibe bot. Passend 
zum Thema „Zug und Schiene“ wird die Bedeutung 
der Feldbahn für die heimische Wirtschaft beleuchtet. 
Eine echte Feldbahn lädt zu einer Fahrt für die ganze 
Familie ein.

Kulturbahnhof
WIESAU

Alle Updates unter www.daszwoelfer.de

Bahnhofplatz 4 | 95676 Wiesau
Tel. 09634 92000

Eröffnung 

voraussichtlich 
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Gefördert durch die Landesstelle 
für die nichtstaatlichen Museen 
in Bayern
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Besuchen Sie uns 
schon jetzt mit unserem 
360°-Rundgang! www.daszwoelfer.de


